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Die 25 am stärksten besetzten Ausbildungsberufe  
  Ausbildungsanfänger insgesamt, Deutschland 2003 
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25Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel 

Bürokaufmann/Bürokauffrau (IH/Hw) 

Kraftfahrzeugmechatroniker/in mit  Vorgängerberufen (Hw/IH) 

Industriekaufmann/ -kauffrau 

Koch/Köchin 

Friseur/Friseurin 

Verkäufer/in 

Arzthelfer/Arzthelferin 

Kaufmann/Kauffrau im Groß - und Außenhandel 

Industriemechaniker/in (alle Fachrichtungen) 

Zahnmedizinische Fachangestellte 

Bankkaufmann/Bankkauffrau 

Kaufmann/Kauffrau für Bürokommunikation 

Hotelfachmann/Hotelfachfrau 

Maler/in und Lackierer/in  

Fachverkäufer/in im Nahrungsmittelhandwerk 

Elektroniker/in Hw (alle Fachrichtungen) 

Anlagenmechaniker /in für Sanitär-, Heizungs – und Klimatechnik mit 
Vorgängerberufen 

Tischler/Tischlerin 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r 

Metallbauer/in 

Steuerfachangestellte/r 

Fachinformatiker/in (alle Fachrichtungen) 

Restaurantfachmann/Restaurantfachfrau 

Gärtner/in 
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Zur Spitzengruppe der am stärksten besetz-
ten Ausbildungsberufe gehören,  wie in den 
Vorjahren, kaufmännische Berufe wie Kauf-
mann/Kauffrau im Einzelhandel oder Bürokauf-
mann/Bürokauffrau; weitere kaufmännische Be-
rufe gehören zu den Top 25.  
Auch die Handwerksberufe Kraftfahrzeug-
mechaniker/in bzw. der Nachfolgeberuf 
Kraftfahrzeugmechatroniker/in sowie Fri-
seur/in finden sich im oberen Teil der Rang-

liste. Die Bau- und Ausbauberufe des Hand-
werks (Maler/in und Lackierer/in, Tischler/
in u.a.) sind jedoch nicht mehr auf den vor-
deren Plätze zu finden.  
Aus dem Bereich der Freien Berufe sind die 
Arzthelfer/innen und die Zahnmedizini-
schen Fachangestellten zu nennen.  
Insgesamt umfassen die 25 am häufigsten  
gewählten Berufe rd. 60% aller Neuab-
schlüsse. 

Anzahl der neu abgeschlossenen 
Ausbildungsverträge 
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